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Investmentstory: 15 % p.a. ohne USA und KI 

Seit Donald Trump wieder Präsident der USA ist, wollen viele Anleger den US-Börsen den Rücken kehren. 
Dies wäre in den vergangenen Jahren ein verhängnisvoller Fehler gewesen: Gerade US-Technologie-Titel 
liefen auch seit Trumps Amtsantritt beständig mit hohen 2-stelligen Renditen, die „Magnificent 7“ wuchsen 
einfach immer weiter. Doch wann wird es Zeit, aus- bzw. umzusteigen? Gibt es eigentlich jenseits von USA 
und KI-Titeln überhaupt lohnenswerte Investments? Ja - der Contrarian-Stil ist die Lösung. 

Liebe Kunden von msi,  
viele Anleger blicken derzeit mit gemischten 
Gefühlen auf die Märkte. Nach einer langen Phase 
starker Kursanstiege wächst bei vielen die Sorge, dass 
sich insbesondere die Technologiemärkte (Stichwort 
KI) bereits in einer Überhitzungsphase befinden  
könnten. Die Frage, ob sich hier eine Blase bildet, 
beschäftigt inzwi-
schen nicht nur pro-
fessionelle Investo-
ren, sondern auch 
private Anleger. 
In einem solchen 
Umfeld suchen An-
leger robuste, an-
ders positionierte 
Anlagestrategien.  
Heute stelle ich Ih-
nen deshalb einen 
Fonds vor, der be-
wusst nicht auf die 
derzeit am stärksten 
gehypten Technolo-
gietitel setzt, son-
dern auf Unterneh-
men mit einem anderen Ertragsprofil und einer brei-
teren Branchenstreuung. Ziel ist es, ein Portfolio vor 
möglichen Rückschlägen in überhitzten Marktseg-
menten besser zu wappnen und zugleich 
Chancen außerhalb des KI- und Tech-
Trends nutzbar zu  machen. 

Herzliche Grüße 

Der Contrarian-Stil 
Manchmal kann es Sinn machen, aus Prinzip dagegen 
zu sein. So könnte man in einem Satz die Idee des 
Contrarian-Stil erklären: Gegen den Strom schwim-
men, eine andere Meinung vertreten als die breite 
Masse. Diese Einstellung führt bei einem Fondsma-
nager da-zu, dass er seine Investments dort sucht und 

f i n d e t , wo d i e 
b r e i t e M a s s e 
nicht hinschaut: 
Also nicht in den 
USA und nicht im 
Bereich KI/Tech-
nologie. Verbin-
det man dies mit 
dem Value-Stil, so 
kommt zusätzlich 
d i e B e d i n g u n g 
hinzu, zugleich 
auf den inneren 
Wert eines Unter-
nehmens zu ach-
ten. Der Cont-
r a r i a n - V a l u e -
F o n d s m a n a g e r 

sucht also nicht die beliebtesten Aktien, sondern 
Titel, die vom Markt gerade gemieden werden, obwohl 
sie aus fundamentaler Sicht attraktiv (unterbewertet) 
sein können. Der Stil lebt davon, dass Preise und 
Werte sich kurzfristig stark voneinander entfernen 
können, vor allem in Phasen von Angst, Euphorie oder 
Trendjagd. Genau diese Abweichung versucht der 
Ansatz auszunutzen: nicht dem Markttrend zu 1
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folgen, sondern dort zu investie-
ren, wo die Stimmung bereits sehr 
negativ ist, die Fundamentaldaten 
aber besser sind als der Kurs ver-
muten lässt. Ein Contrarian-In-
vestor kauft also eher dann, wenn 
andere verkaufen, und meidet 
Übertreibungen nach oben. Der 
Value-Ansatz ergänzt das um die 
Frage, ob ein Unternehmen unter-
bewertet ist, also günstiger gehan-
delt wird, als es seine Substanz, 
Ertragskraft oder Bilanz rechtfer-
tigen würde. So landet man mit 
dieser Grundeinstellung aktuell 
nicht in den aufgeheizten US-
Technologie-Märkten, sondern 
eher im abgestraften Health-Care-
Bereich, in langweiligen Kon-
sumgüter-Titeln oder bei der klas-
sischen „old economy“ Industrie. 

Wer ist eigentlich MFS? 
MFS ist eine in Deutschland na-
hezu unbekannte Investmentge-
sellschaft - dabei ist sie gleich in 
doppelter Hinsicht rekordver-
dächtig: Mit 500 Mrd US$ verwal-
tetem Vermögen gehört MFS zu 
den Schwergewichten der Bran-
che. Und schließlich darf sich MFS 
als „Erfinder des offenen Invest-
mentfonds“ bezeichnen: Bereits 
1924 legte MFS den Massachusetts 
Investors Trust auf - der Fonds exi-
stiert noch heute und ist damit 
der älteste offene Investment-
fonds der Welt.  
Das Besondere am Management-
stil bei MFS ist der Team-Ansatz: 
Fonds werden nicht von einem 
einzigen Manager geführt, son-
dern von einem Team. Damit wird 
„Star-Kult“ vermieden und die 
Abhängigkeit der Rendite von der 
Expertise einer einzigen Person 
vermindert.  
MFS bekennt sich zu einem akti-
ven Anlagestil, der jenseits aller 
Benchmarks oder Indices erfolg-
reich ist. Generell ist man über-
zeugt, dass es sich nicht lohnt, kurzfristigen Trends 
hinterherzulaufen, sondern eher mit langem Atem, 
Geduld und Überzeugung zu investieren. So könnte 
man MFS fast als Antipoden zu Häusern wie vanEck 
und Wisdom Tree verstehen, die mit ihren ETF ge-

rade versuchen, aktuelle Trend-
themen aufzugreifen - was sie sehr 
erfolgreich tun. Von daher soll es 
nicht darum gehen, den einen oder 
den anderen Anlagestil als den 
besseren zu bewerten - vielmehr 
könnte es spannend sein, einem 
technologielastigen ETF-Portfolio 
den MFS Contrarian Value Fund 
beizumischen.  
Um dies zu verdeutlichen, lassen 
Sie uns den MFS Contrarian Value 
Fund einem typischen Trend-ETF 
von vanEck gegenüberstellen, dem 
VanEck Crypto and Blockchain In-
novators ETF. 

MFS CVF vs. VanEck C&BI 
Vergleicht man die beiden Fonds 
in verschiedenen Zeiträumen, wird 
sofort klar, dass es keinen „besse-
ren“ Fonds gibt: Auf 1 Jahr liegen 
beide Fonds ungefähr gleich - aber 
der vanEck ETF hat eine massiv 
höhere Volatilität. Ob der eine oder 
der andere Fonds „besser“ war, 
hängt sehr stark vom taggenauen 
Betrachtungszeitraum ab. 
Auf 3 Jahre betrachtet ist die Ant-
wort klar: vanEck schaffte mit 
seinem ETF unglaubliche 170 % 
Wertzuwachs, während der MFS-
Fonds mit bescheidenen 66 % 
schon fast langweilig klingt. 
Doch auf 5 Jahre wendet sich das 
Bild wieder: vanEcks spekulativer 
ETF liegt tief in den roten Zahlen, 
weil das schlechte Börsenjahr 2022 
für einen massiven Absturz sorgte. 
Der MFS-Fonds dagegen  konnte 
2022 gegen den allgemeinen Trend 
sogar ein leicht positives Ergebnis 
abliefern - was ihn bei diesem 
Zeitraum weit an die Spitze des 
Vergleiches setzt. 
Interessant sind die Korrelationen 
beider Fonds: Sie liegen in allen 
betrachteten Zeiträumen zwischen 
0,2 und 0,4 - was bedeutet, dass es 
kaum einen statistischen Zusam-
menhang zwischen beiden Kurs-

verläufen gibt. Und genau diesen Punkt - hohe Korre-
lationen - will man in einem gut konstruierten Port-
folio vermeiden: Es macht keinen Sinn, Fonds 
miteinander zu kombinieren, die im Gleichtakt 
laufen, idealerweise gleichen die Gewinne des 2



Schwerpunktthema: MFS Contrarian Value Fund 

Einen die Verluste des Anderen aus. 
Der Grund für die niedrige Korrelation sind die über-
schneidungsfreien Portfolien der beiden Fonds: Sie 
werden keine einzige Aktie finden, die in beiden 
Fonds enthalten ist. Während der vanEck-ETF zu 74 % 
in den USA investiert, liegt die USA-Quote beim MFS-
Fonds bei lediglich 16 %. Und schließlich liegt der 
Technologie-Anteil beim MFS-Fonds bei unter 5 %, bei 
vanEck bei 100 %. 

Ein Wort zu Technologie  
Wer mich kennt, der weiß, dass ich ein Tech-Fan und 
-Optimist bin. Ich habe hier schon viel über KI, Halb-
leiter, Quantencomputer und Software geschrieben. 
Ich bin davon überzeugt, dass langfristig Technolo-
gie-Aktien hervorragend performen und die Märkte  
weiter antreiben werden. 
Doch die Gefahren von Tech-Fonds haben wir bei der 
Betrachtung des vanEck Crypto and Blockchain Inno-
vators ETF gesehen: In schlechten Jahren, wenn die 
Anleger das Vertrauen in die Märkte verlieren, sorgt 
der Herdentrieb für massive Verkaufswellen gerade 
in spitzen Themen wie Crypto- und Blockchain-Tech-
nologien. Der ETF verlor im Jahr 2022 85 % - das ist 
schon fast ein Totalverlust. 
Um derartigen Schwankungen ein Gegengewicht 
entgegenzusetzen, sind Fonds wie der MFS Contrari-
an Value ideal: Mit unter 5% Technologieanteil liegt 
der Fonds klar unter dem, was man bei vielen Erfolgs-
fonds mit starkem US- und Growth-Fokus sieht. In 
den größten Positionen finden sich stattdessen Un-
ternehmen aus Industrie, Konsum, Gesundheit, Fi-
nanzwesen und Rohstoffen, etwa Campari, Deutsche 
Post, Michelin, Anhaeuser-Busch INBEV, Zalando, 
Symrise und Johnson & Johnson. 
Das ist wichtig, weil die Wertentwicklung vieler jüng-
ster Marktgewinner stark an KI-, Halbleiter- und  
Plattformthemen gekoppelt war. Der MFS-Fonds ist 
davon strukturell weit entfernt, sodass er deutlich 
weniger von einer möglichen Neubewertung dieser 
Themen betroffen wäre. 

Resilienz bei Tech-Rücksetzern 
Sollte es im Sommer zu einem Technologie-Crash 
oder einem Rückgang bei KI-Werten kommen, dürfte 
der Fonds relativ  resilient  sein, weil er nicht auf die 
selben Bewertungs- und Narrativtreiber angewiesen 
ist wie tech-lastige Strategien. Die Sektorschwer-
punkte liegen vielmehr in Bereichen, deren Kurse 
stärker von realwirtschaftlicher Nachfrage, Margen-
entwicklung, Zinsen, Rohstoffzyklen und operativen 
Verbesserungen - sprich: von Fundamentaldaten 
statt von Phantasie - abhängen. 

Hinzu kommt: Der Fonds hält nur wenige Titel aus 
dem Informations- und Technologiesektor, und selbst 
diese Positionen sind nicht groß genug, um das 
Gesamtportfolio dominant zu prägen. Dadurch ist das 
unmittelbare Klumpenrisiko im Falle eines Technolo-
gie-Crashs deutlich geringer als bei klassischen 
Wachstumsfonds. So ist es erklärbar, dass der Fonds 
im Jahr 2022 seine Feuerprobe bestanden hat: In 
diesem Jahr schafften es nur sehr wenige Fonds, 
überhaupt eine „schwarze Null“ zu schreiben. Klas-
sische Value-Fonds wie der erfolgreiche Dauerläufer 
ACATIS Value Event (- 11 %) oder der Value-Klassiker 
„Frankfurter Aktienfonds für Stiftungen“ des beken-
nenden Warren-Buffet-Fans Frank Fischer (- 16 %) 
lagen tief in den roten Zahlen, und selbst der de-   
fensive „Langeweiler“ DWS Top Dividende reichte mit 
+ 0,5 % nicht an das Ergebnis des MFS Contrarian 
Value von + 1,7 % heran. 

Fazit 
Auch ein Value-Fonds ist kein Schutzschild gegen all-
gemeine Marktrückgänge, und die Vergangenheit ist 
kein 100-%-iger Indikator für die Zukunft. Aber die 
aktuelle Zusammensetzung spricht dafür, dass der 
MFS Meridian Contrarian Value Fund bei einem 
Rücksetzer im Tech-Segment deutlich weniger betrof-
fen wäre als viele populäre Vergleichsfonds. 
Mit einer Volatilität von ca. 12 % auf drei Jahre bei 
gleichzeitig 15 - 18 % Rendite auf 3 - 5 Jahre hat der 
Fonds ein exzellentes Chance-Risiko-Profil; in den 6 
Jahren seines Bestehens hat der Fonds noch nie ein 
Kalenderjahr negativ abgeschlossen. 
Das Fondsvolumen von gut 3 Mrd. US-Dollar zeigt, 
dass der Fonds längst kein Geheimtipp mehr ist - 
doch hier stecken im wesentlichen US-Gelder drin. 
Der Fonds unterliegt einem Soft-Closing für Neuan-
leger - die Gesellschaft MFS hat daher Ende 2024 
einen „Schwesterfonds“ mit ähnlichen Ansatz aufg-e-
legt, um die Strategie investierbar zu halten. Doch 
auch dieser Fonds ist mit  knapp 700 Mio. € schon 
wieder eine echte Erfolgsstory - im letzten Jahr konn-
te er sogar den großen Bruder um knapp 3 % über-
treffen. 

Meine Empfehlung: Gewinne, die in den letzten 
Jahren im Tech-Sektor aufgelaufen sind, könnte man 
jetzt - vor dem statistischen „Sommerloch“ - in den 
MFS Meridian Contrarian Value Fund (oder auch in 
seinem jüngeren „Schwesterfonds“ MFS Meridian 
Contrarian Capital Fund) umschichten. Das sollte mit 
hoher Wahrscheinlichkeit Ruhe ins Depot bringen, 
wenn es stürmisch wird. 
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MFS Meridian Funds - Contrarian Value
Fund W1 USD

ISIN LU1985812244 WKN A2PJLR Währung USD

Stammdaten
ISIN / WKN LU1985812244 / A2PJLR
Fondsgesellschaft MFS Investment Management Company (Lux)

S.à r.l.
Fondsmanager Herr Benjamin Tingling, Frau Anne Christine

Farstad, Herr Paul Fairbrother, Herr Zahid
Kassam

Vertriebszulassung Deutschland, Dänemark, Finnland, Frankreich,
Großbritannien, Irland, Italien, Luxemburg,
Niederlande, Norwegen, Schweden, Schweiz,
Singapur, Österreich

Schwerpunkt Strategiefonds Aktien-Strategie Event Driven
Welt

Produktart Strategiefonds
Fondsdomizil Luxemburg
Auflagedatum 21.08.2019
Rücknahmepreis 25,52 EUR (Stand 01.07.2026)
Währung  USD
Fondsvolumen 3300,00 Mio. USD (Stand 30.04.2026)
SRI 4
Empfohlene Anlagedauer 5 Jahr(e)
Mindestanlage 2.500,00 USD (Bitte beachten Sie, dass die

Mindestanlage bei manchen Lagerstellen
abweichen kann.)

Mindestanlage
Folgezahlung

0,00 USD (Bitte beachten Sie, dass die
Mindestanlage bei manchen Lagerstellen
abweichen kann.)

Ertragsart thesaurierend
FWW FundStars ✪✪✪✪ (Stand 01.06.2026)
¤uro-Fondsnote 0
Lipper Leaders (3 J.) ④ ⑤ ✕ ⑤

Gesamtertrag | Konsistenter Ertrag | Kapitalerhalt | Kosten

Depotbank State Street Bank International GmbH,
Zweigniederlassung Luxemburg

Geschäftsjahr 01.02. - 31.01.
Benchmark 100% MSCI World Value Index
Taxonomie Nein
SFDR Nein
PAIs Soziales & Arbeitnehmerbelange,

Treibhausgasemissionen
Nachhaltigkeit Art. 8

Übersicht
Der Fonds strebt die Erzielung eines in US-Dollar gemessenen Kapitalzuwachses an.
Er investiert in erster Linie (mindest. 70%) in Aktienwerte von Unternehmen aus
Industrie- und Schwellenländern. Investiert wird im Allgemeinen in höchstens 50
Unternehmen. Der Fonds konzentriert sich auf Anlagen in Unternehmen, deren Aktien
nach Auffassung des Anlageverwalters zu einem erheblichen Abschlag gegenüber
ihrem inneren Wert bewertet sind, was auf eine ungünstige Marktstimmung, eine
Umstrukturierung oder andere emittentenspezifische Herausforderungen
zurückzuführen sein kann.

Schwerpunkt
Asset Strategiefonds Aktien-Strategie Event Driven
Region Welt

Kosten
Ausgabeaufschlag * 0,00 %
Depotbankgebühr n.v.
Gesamtkostenquote (TER) 0,10 %
Managementgebühr 0,75 %
Performancegebühr n.v.

* Dabei handelt es sich um die maximale Höhe des Ausgabeaufschlags, der von Ihrer Anlagesumme
gemäß den Vertragsbedingungen des Fonds abgezogen wird. Der tatsächlich anfallende
Ausgabeaufschlag kann je Lagerstelle variieren.

Zielmarktdaten (MiFID)
Anlageziele allgemeine Vermögensbildung /

Vermögensoptimierung
Benötigte Kenntnisse und
Erfahrungen

Basis

Geeignet für Execution Only, Beratung, Vermittlung
Geeignet für geringste
Risikoneigung

Ja

Kundenklassifizierung Privatkunde
PAIs Soziales & Arbeitnehmerbelange,

Treibhausgasemissionen
SFDR Nein
Taxonomie Nein
Verlustrisiko Verluste bis zum eingesetzten Kapital
Zeithorizont Langfristig (5 bis 10 Jahre)

Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle: © FWW GmbH // www.fww.de/disclaimer 02.07.2026

Michael Schulte
Hier ist die (ältere) $-Tranche dargestellt!
Wer investiert, sollte die €-Tranche wählen, um Kosten für Währungsumrechnung zu sparen.

Michael Schulte



MFS Meridian Funds - Contrarian Value
Fund W1 USD

ISIN LU1985812244 WKN A2PJLR Währung USD

Wertentwicklung (auf EUR-Basis)
p.a. Sektor Sek. p.a.

1 Monat 3,33 % 1,32 %
3 Monate 13,14 % 4,12 %
6 Monate 13,72 % 3,91 %
1 Jahr 21,75 % 7,93 %
3 Jahre 65,91 % 18,38 % 20,61 % 6,44 %
5 Jahre 100,22 % 14,89 % 24,49 % 4,48 %
10 Jahre 32,17 % 2,83 %
seit Jahresbeginn 14,22 % 4,12 %
seit Auflegung 182,01 %

Stand: 30.06.2026

Wertentwicklung

Rel. Wert 200-Tage-Linie (GD200)
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Rendite-Risiko Chart (5 Jahr(e))

MFS Meridian Funds - Contrarian Value Fund W1 USD Sektor

Strategiefonds Aktien-Strategie Event Driven Welt
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Stand: 01.07.2026

Kennzahlen (auf EUR-Basis)
1 Jahr 3 Jahre 5 Jahre

Volatilität 11,41 % 11,60 % 13,97 %
Sharpe Ratio 1,67 1,34 0,85
Tracking Error 8,26 % 8,93 % 11,31 %
Beta-Faktor 2,86 3,22 3,52
Treynor Ratio 6,68 4,83 3,39
Information Ratio 0,13 0,11 0,07
Jensen's Alpha 3,74 % 6,44 % 4,92 %
Maximaler
Jahresverlust
(rollierend)

-19,52 %

Längste
Verlustperiode

3 Monat(e)

12-Monats-Hoch 25,86 ¤
12-Monats-Tief 20,97 ¤
Maximum
Drawdown

40,44 %

Maximum Time to
Recover

350 Tage

Stand: 30.06.2026

Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle: © FWW GmbH // www.fww.de/disclaimer 02.07.2026
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MFS Meridian Funds - Contrarian Value
Fund W1 USD

ISIN LU1985812244 WKN A2PJLR Währung USD

Gewinne/Verluste

MFS Meridian Funds - Contrarian Value Fund W1 USD

Strategiefonds Aktien-Strategie Event Driven Welt

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026

13,86%

2,76%

28,90%

6,99%

1,73%

-1,53%

21,31%

3,70%

10,92%

5,09%

19,60%

7,84%

13,97%

3,88%

Stand: 01.07.2026

Jährliche Entwicklung
im Jahr 2019 13,86 %
im Jahr 2020 2,76 %
im Jahr 2021 28,90 %
im Jahr 2022 1,73 %
im Jahr 2023 21,31 %
im Jahr 2024 10,92 %
im Jahr 2025 19,60 %
im Jahr 2026 13,97 %

Stand: 01.07.2026

Vermögensauftei lung

Geldmarkt/Kasse 2,80%

Aktien 97,20%

Stand: 30.04.2026

Länderauftei lung

Kasse 2,80%

Niederlande 8,30%

Frankreich 14,10%

Deutschland 15,10%

USA 15,50%

Großbritannien 24,00%

Welt 20,20%

Stand: 30.04.2026
Branchenauftei lung

Divers 0,10%

Kasse 2,80%

Energie 2,90%

Versorger 5,00%

Grundstoffe 8,90%

Konsumgüter zyklisch 13,40%

Konsumgüter 13,40%

Industrie / Investitionsgüter 23,70%

Gesundheit / Healthcare 15,50%

Finanzen 14,30%

Stand: 30.04.2026

Top-Holdings

n.v.  Zalando SE 

n.v.  Deutsche Post AG

n.v.  IMCD NV (EQ)

n.v.  SYMRISE AG

n.v.  Cie Generale des Etablissements Michelin SCA

n.v.  BECTON DICKINSON AND CO (EQ)

n.v.  DAVIDE CAMPARIMILANO NV

n.v.  ANHEUSER-BUSCH INBEV SA/NV

n.v.  INTERTEK GROUP PLC

n.v.  Howden Joinery Group Plc

Stand: 30.04.2026

Wichtiger Risikohinweis
Dieses Dokument dient der Information. Er ist kein Verkaufsprospekt und enthält kein Angebot zum Kauf oder eine Aufforderung zur Abgabe eines Kaufangebots für das
vorgestellte Produkt und darf nicht zum Zwecke eines Angebots oder einer Kaufaufforderung verwendet werden. In die Zukunft gerichtete Angaben basieren auf Annahmen. Da
sämtliche Annahmen, Voraussagen und Angaben nur die derzeitige Auffassung über künftige Ereignisse wiedergeben, enthalten sie natürlich Risiken und Unsicherheiten.
Entsprechend sollte auf sie nicht im Sinne eines Versprechens oder einer Garantie über die zukünftige Performance vertraut werden. Investoren sollten sich bewusst sein, dass
die tatsächliche Performance erheblich von vergangenen Ergebnissen abweichen kann. Insofern kann die zukünftige Performance der Anlagealternativen nicht zugesichert
werden.
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